
Fachtag Nähe  
und Distanz –
Umgang mit sexualisierter Gewalt  
in der Jugendarbeit

Samstag, 19. Feb. 2011 
von 9:30 Uhr – 17:00 Uhr

Anmeldung:
Anmeldung bitte bis zum 5. Februar 2011

Name:

Vorname:

StraSSe:

PLZ, Ort:

Telefon:

E-Mail:

Alter:

Verband/Dekanat/Haus:

Datum, Unterschrift:

Workshop 	E rstwahl:	 Zweitwahl:�

Vegetarische Kost	 Ja:	N ein:�

Information und Anmeldung:
BDKJ Osnabrück 
Domhof 2 
49074 Osnabrück 
Tel.: 0541/318-236 
Mail: bdkj@bdkj.bistum-os.de

Veranstalter:
Bund der Deutschen Katholischen  
Jugend (BDKJ) Osnabrück,  
Jugendbildungsstätte Haus "Maria Frieden"

Termin:
Samstag, 19. Februar 2011 
von 9:30 Uhr – 17:00 Uhr

Ort:
Haus "Maria Frieden" 
Klosterstraße 13 
49134 Wallenhorst/Rulle 
www.hmf-rulle.de

Kosten:
Der Kostenbeitrag beträgt 10 Euro  
und wird vor Ort bezahlt. 

Eine schriftliche Anmeldung mit Angaben  
aller Daten ist erforderlich. Bei Absage  
der Teilnahme eine Woche vor der  
Veranstaltung behalten wir uns vor, eine 
Ausfallgebühr von 10 Euro zu erheben

Anmeldeschluss:
5. Februar 2011



Das Programm:
Samstag, 19. Februar 2010

9:30 Uhr  

Stehkaffee

10:00 Uhr 

Einführung in das Basiswissen 
(Gesa Bertels, KLAG NRW Jugendschutz)

Basisinformationen zu sexualisierter Gewalt und sexuellem Missbrauch

{	 Was ist sexualisierte Gewalt? 
{	 Wer sind TäterInnen?
{	 Wer sind Opfer?

Sexualisierte Gewalt und sexueller Missbrauch  als Thema in der Kursarbeit

{	 Wie werden Kinder und Jugendliche 
bei unseren Angeboten geschützt?

{	 Wie müssen TeamerInnen handeln, 
um nicht als TäterIn in Verdacht zu kommen?

Intervention bei Verdachtsmomenten

{	 Rechtliche Grundlagen
{	 Auftrag und Aufgabe als KursteamerIn
{	 Handlungsleitfäden für Verdachtsfälle

12:00 Uhr

Aktuelle Situation im Bistum Osnabrück (DJA)

{	 Rahmenbedingungen
{	 Handlungsempfehlungen
{	AnsprechpartnerInnen

13:00 Uhr

Mittagessen

14:00 Uhr

Workshops

16.00 Uhr

Auswertung, Ausblick, Vernetzung

17.00 Uhr

Ende der Veranstaltung

� Einladung zum Gottesdienst

Liebe Vorstände der Verbände,  
liebe SchulungsteamerInnen,  
liebe GruppenleiterInnen,
in diesem Jahr sind zahlreiche Fälle von sexualisierter Gewalt 	
und sexuellem Missbrauch an die Öffentlichkeit gelangt.

Diese Enthüllungen haben bei den Verantwortlichen der Jugendarbeit 
Entsetzen, aber auch Verhaltensunsicherheit im Umgang mit Kindern 
und Jugendlichen ausgelöst.

Kirchliche Jugendarbeit wird vermehrt angefragt, was sie zum Schutz 
von Kindern und Jugendlichen nach dem gesetzlichen Schutzauftrag 	
(SGB VIII § 8a) unternimmt. Katholische Kinder- und Jugendarbeit muss 
ein sicherer Ort für Kinder und Jugendliche sein. Präventionsarbeit 	
gehört zu den Grundprinzipien jugendpastoralen Handelns.

Die gute Präventionsarbeit zur Stärkung der Persönlichkeit von Kindern 
und Jugendlichen, die seit Jahren in den Bildungs- und Ausbildungs
angeboten der Jugendarbeit geleistet wird, muss verstärkt und neu 	
in den Blick genommen werden. 

Der Fortbildungstag dient dazu, euch zu informieren und gemeinsam mit 
euch die Präventionsmöglichkeiten weiterzuentwickeln, damit ihr Kinder 
und Jugendliche in den Kursen begleiten und Gruppenleiter/-Innen 	
ausbilden könnt. Somit geht es um die

{	 Vermittlung von Basiswissen zur sexualisierten Gewalt
{	 Sensibilisierung für das eigene Handeln
{	 Entwicklung von methodischen Anregungen für die Kursarbeit

Der Tag soll euch Stärken, damit ihr sensibel und kompetent seid, 	
um präventiv, engagiert und mutig gegen übergriffiges Verhalten 	
und sexualisierte Gewalt aktiv werden zu können.

Wir laden euch herzlich dazu ein.

Die Workshops:

1.	 Rituale und Regeln in  
Ferienfreizeiten/Zeltlagern

2.	 Eindeutigkeit von Gesten  
im Umgang mit Kindern

3.	 Spiele und Übungen der Gruppen-
arbeit neu in den Blick genommen

4.	 Stark und mutig – Präventiv mit  
Kindern und Jugendlichen arbeiten

5.	 Vertrauliche Gespräche und dann? – 
Aspekte der Gesprächsführung und 
der Informationsweitergabe

6.	 War doch nur Spaß! – Eingreifen  
bei körperlicher, verbaler und  
sexualisierter Gewalt

Lydia Egelkamp 
Leiterin Haus „Maria Frieden“

Johannes Kröger 
BDKJ Diözesanreferent


